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VOM 30.07.2018 bis 10.08.2018
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Der Sommer deines Lebens steht in den 
Startlöchern! Sommer, Sonne, 50 Jahre 
Vollgas! Auch im 50. Jahr des Jugend-
zeltlagers in Breisach am Rhein steht 
dem Sommer, der Sonne, der guten 
Laune und einem besonderen Jubilä-
umslager nichts im Weg. Und wenn ihr 
diese Zeitung in der Hand haltet, habt 
ihr es quasi so gut wie geschafft. 
Breisach kann kommen! Dieses Jahr 
einmalig und ganz besonders um einen 
Tag verlängert. Bekannte Programm-
punkte wie die Lagerfeuerromantik oder 
die Mottoparty sind wieder dabei, aber 
auch neue Highlights die auf jeden Fall 
riesigen Spaß garantieren. 

Freut euch wieder auf Sommerlager, 
Sommersprossen, Sommerprogramm, 
Sommerwetter, Sommerstimmung, 
Sommerfeeling, Sommerferien, Som-
merbekanntschaften und vieles mehr!
Das Jubiläumsjahr bringt einige Über-
raschungen mit sich, auf die ihr euch 
freuen könnt. Der zwölfte Tag wird be-
sonders gestaltet und bringt bekannte 
Strukturen komplett durcheinander.
Seid gespannt, was euch dieses Jahr 
erwartet und fi ebert mit uns gemeinsam 
darauf hin. Denn dem Sommer eures 
Lebens steht nichts mehr im Weg!

Cheers,
eure Lagerleitung

M E L A N I E  H

A
A

G

S T E F F E N  R O H N S T O C K

C H R I S T I A
N

 S
C

H
E

R
E

R

S
T

E
FA N I E  D O L D

M A R I O N  B O L L H E I M E R

Anschrift für Briefe oder Geschenke
Internationales Jugendzeltlager der BTJ
Name Teilnehmer(in) + Turngau (wichtig!)
Bei der Stadthalle
79206 Breisach am Rhein

In dringenden Fällen erreichen Sie uns für die 
Dauer des Lagers unter folgender Nummer:
07667 90 60 41 70
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P R O G R A M M *

M O N T A G ,  3 0 . J U L I

14.00 Uhr Anreise

16.30 Uhr Betreuer-Besprechung

19.30 Uhr-
21.30 Uhr Disco

21.30 Uhr Eröffnung mit Feuerwerk

D I E N S T A G ,  3 1 . J U L I

09.30-
11.30 Uhr 1. Gauprogramm

14.30-
17.00 Uhr 1. Interessengruppe

19.30- 
22.00 Uhr Surprise

M I T T W O C H ,  0 1 . A U G U S T

09.30-
12.00 Uhr Spieleturnier

14.30-
17.00 Uhr OL Queerbeet

19.30- 
22.00 Uhr 2. Gauprogramm 

S O N N T A G ,  0 5 . A U G U S T

09.30-
10.30 Uhr

Ökum. Gottesdienst
anschl. Aufbau

14.00-
17.00 Uhr Lagerjahrmarkt

19.30- 
22.00 Uhr Lagerfeuerromantik

F R E I T A G ,  1 0 . A U G U S T

09.30-
11.30 Uhr

Ökoprogramm
anschl. Abreise

D O N N E R S T A G ,  0 2 . A U G U S T

09.30-
11.30 Uhr Workshop

14.30-
17.00 Uhr Workshop

19.30- 
22.00 Uhr Fette Bad Taste Birthday Party

M I T T W O C H ,  0 8 . A U G U S T

09.30-
11.30 Uhr 4. Interessengruppe

14.30-
17.00 Uhr 4. Gauprogramm

19.30- 
22.00 Uhr Talentschuppen

M O N T A G ,  0 6 . A U G U S T

09.30-
12.00 Uhr Lagerabzeichen

14.30-
17.00 Uhr 3. Gauprogramm

19.30- 
22.30 Uhr Schwimmbadfete

F R E I T A G ,  0 3 . A U G U S T

09.30-
11.30 Uhr 2. Interessengruppe

14.30-
17.00 Uhr Lagerwettstreit

19.30- 
22.00 Uhr Spiel ohne Grenzen

D I E N S T A G ,  0 7 . A U G U S T

09.30-
22.00 Uhr

Kampf der Farben
Wichtig! Bringt dafür ein 
weißes Shirt mit!

S A M S T A G ,  0 4 . A U G U S T

09.30-
11.30 Uhr 3. Interessengruppe

14.30-
17.00 Uhr Freizeit

19.30- 
22.00 Uhr Championships

D O N N E R S T A G ,  0 9 . A U G U S T

09.30-
17.00 Uhr Tagesausflug

19.30- 
22.00 Uhr Abschlussdisco

T A G E S A B L A U F

08.15 Uhr Frühstück

09.30- 
11.30 Uhr Vormittagsprogramm

12.30 Uhr Mittagessen

14.30- 
17.00 Uhr Nachmittagsprogramm

18.00 Uhr Abendessen

19.30- 
22.00 Uhr Abendprogramm

23.00 Uhr Nachtruhe

D U S C H Z E I T E N

06.30 - 08.00 Uhr

11.30 - 12.15 Uhr 

18.30 - 19.30 Uhr 

Ö F F N U N G S Z E I T E N  
K A N T I N E

11.30 - 14.30 Uhr

17.00 - 19.00 Uhr 

S P I E L E A U S G A B E

13.00 - 13.30 Uhr
und zu ausgewählten  
Programmpunkten

12 unvergessliche Tage voller Spaß!

*Änderungen vorbehalten 3
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I N T E R E S S E N G R U P P E N

BEACHEN 
Egal ob Beachprofi oder Volleyballanfänger, 
in der IG Beachvolleyball seid ihr auf jeden 
Fall richtig. Wichtig ist Spaß am Spiel und 
die Lust einige neue Techniken kennenzu-
lernen. Mit unserer Unterstützung werdet 
ihr so zum Beachvolleyballstar, der nicht 
nur Poke, Shot und Tomahawk beherrscht, 
sondern den Gegner auch noch mit knall-
harten Aufschlägen zur Verzweiflung bringt!

DEKO  
Ihr wollt das Aussehen der verschiedenen 

Programmpunkte mitgestalten und so 

dazu beitragen, dass sie ein voller Erfolg 

werden? Nur mit vollgemalten Fingern und 

inmitten von Papier, Schere und Kleber 

fühlt ihr euch so richtig wohl? Dann seid 

ihr in der IG Deko genau richtig. Wir malen 

Plakate und stellen Kulissen für Talent-

schuppen, Mottoparty usw. her. Und für die 

eine oder andere kleine Bastelei zum mit 

nach Hause nehmen ist auch Zeit. Lasst 

euch überraschen und vorallem überrascht 

uns mit euren Ideen!

A CAPPELLA  
Musik machen ganz ohne Instrumente 
und das nur mit der eigenen Stimme? Das 
geht! Und spätestens nach „Pitch Perfect“ 
oder durch die Musik von den „Wise Guys“ 
ist A cappella voll im Trend. In der IG A 
cappella ist jeder Gesangbegeisterte und 
alle die Lust haben, sich einfach mal aus-
zuprobieren, herzlich willkommen.

MEDITATION    
Möchtest du dich vom harten Lagerall-
tag erholen? Dann bist du bei uns genau 
richtig! Durch Traumreise, Entspannung 
und Atemübung begibst du dich mit uns 
auf eine Reise zu deiner inneren Mitte. Hier 
kannst du den Stress des Lagers abschüt-
teln und in deiner Traumwelt schwelgen. 

VÖLKERBALL    
Spiel, Spaß und Freude – jeder kennt es, 
jeder liebt es. Völkerball ist eins der be-
liebtesten Spiele überhaupt. Ganz neu in 
unserem Programm, bieten wir es an, um 
euch einen riesen Spaß zu bereiten.

I  BIMS 1 YOGA    
Hallo i bims deim Mitte vong Körper her. 
Suche mich, damm fimdest du deim imme-
re Ruhe vong Friedem her. Komm vorbei 
und geh mit 1 Emtspammung!

TURNEN    

Kein Bock auf harten Trainer? Komm zu 

uns in die Halle, wir machen‘s schöner. 

Minitramp, Airtrack, Turnen und Akroba-

tik, von allem etwas aber nicht zu viel. In 

dieser IG könnt ihr auf spaßige Weise eure 

Technik und Sprünge verbessern. Frei nach 

dem Motto, wenn Turnen einfach wäre, 

wär’s Fußball.

RHÖNRAD    
Ihr wolltet schon immer mal euer Können 
auf zwei Reifen und sechs Sprossen 
testen? Ihr seid bereit euch mit Span-
nung und Kraft um die eigene Achse zu 
drehen? Dann kommt in die IG Rhönrad! 
Mitzubringen sind gute Laune und für 
einen perfekten Halt im Rad, festsitzende 
Sportschuhe mit einer flexiblen Sohle (am 
besten Chucks oder ähnliches). 

LAGERZEITUNG  
Spannende Reportagen, interessante 
Interviews und immer vor Ort dabei. Sei als 
rasender Reporter unterwegs und berichte, 
was im Lager vor sich geht. Stelle mit uns 
die Lagerzeitung zusammen, die alle Teilis 
auf dem Heimweg lesen und welche sie 
immer ans Breisachlager erinnern wird.

BASKETBALL   
Du hast Lust auf ein paar Runden Basket-
ball? Dann bist du hier genau richtig! Egal, 
ob Anfänger oder Profi, hier ist für jeden 
was dabei der gern Basketball spielt.

SCHWIMMBAD    
Bei 30°C im Schatten braucht jeder eine 
Abkühlung: Ob Turmspringen, Schwimmen, 
oder Planschen, hier kommt jede Wasser-
ratte voll auf Ihre Kosten.

JUST DANCE
Ihr wollt heiße Beats, aufregende Be-
wegungen und ganz viel Spaß? In dieser IG 
bringen wir den Sommer auf die Tanz-
fläche! Eine hammer Choreographie und 
angesagt Chartstürmer warten auf euch!

LEICHTATHLETIK  
Die Profis duellieren sich während des 
Lagers bei der EM in Berlin. Auch im Lager 
möchten wir Höchstleistungen bringen. 
Dabei stehen neben den klassischen 
Disziplinen auch Neues wie Speerwerfen, 
Kugelstoßen oder Hürdenlauf auf dem 
Programm. Wenn es auch für dich heißt: 
„höher, schneller, weiter“, dann bist du hier 
genau richtig.

SERIENBALLETT  
Netflix Highlights mal ganz anders. Hier 
habt ihr die Chance, die Top Serien mal 
anders darzustellen und viele lustige 
Momente zu erleben. Seid kreativ und 
erarbeitet in eurer Gruppe eine Choreo 
und tretet im großen Showdown gegen die 
gegnerischen Teams an.

MACH WAS DUMMES  
Wie Banane bist du eigentlich? Bist du 
schräger als gerade? Bist du mehr Flip als 
Flop? Ist dir alles mehr Hose als Jacke? 
Wenn du dich auch frägst, warum alles was 
wir machen einen Sinn haben muss, bist 
du hier genau richtig!

BRETTSPIELWAHNSINN  
Wann bist du das letzte Mal mit echten Menschen an einem Tisch gesessen und hast ein Brettspiel gespielt? Bei uns lernst du die Lieblingsspiele aller deiner Betreuer kennen und noch viele mehr. Du kennst nur Mensch ärgere Dich nicht und UNO? Wir zeigen dir eine Welt voller verrückter Karten und Würfel, voll von Elfen,Türmen und Motten.

FUSSBALL 
In der IG Fußball könnt ihr eure Technik 
verbessern, am Zusammenspiel arbeiten 
und vor allem viel Fußball spielen!
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W O R K S H O P S

ABENTEUERSPIELPLATZ    Wie immer könnt ihr euch auch in diesem Jahr an Seilen, Klettergerüsten und Rut-schen so richtig austoben. Da ist bestimmt für jeden etwas dabei!

WIKINGERSCHACH
Minutenlang auf ein Schachbrett zu 

schauen und sich den nächsten Spielzug zu 

überlegen erscheint dir sehr öde?

Das dachten sich wohl auch die alten 

Wikinger als sie den berühmten Denksport 

in ein interaktives Feldspiel verwandelten. 

Auch wenn wir in diesem Workshop keine 

Äxte werfen werden, wie in den Ursprüngen 

des Spiels üblich, sind dir abenteuerliche 

Duelle garantiert.

FREUNDSCHAFTSBÄNDER
Schrille Farben, verrückte Knoten- und 
echte Freundschaften. Seid kreativ, knüpft 
und knotet was das Zeug hält… von Freund-
schaftsarmbändchen über Fußkettchen bis 
hin zu buntem Haarschmuck. Lasst euren 
Ideen freien Lauf und kreiert euren eigenen 
Sommerlook! Wir freuen uns auf euch!

MANDALAS MALEN
Du möchtest dem Stress des Lagerlebens 
entfliehen? Den Kopf ausschalten und ganz 
in den Tiefen kreativen Gestaltens ver-
sinken? Dann ist der Workshop Mandalas 
malen genau das richtige für dich! Egal, ob 
freies Zeichnen oder nach Vorlage, Man-
dalas liegen voll im Trend. Finde auch du 
deine innere Mitte und gönne Körper und 
Geist eine kleine Pause.

TEILIS IN PARADISE
Du bist Single und brauchst Tipps und Tricks 
beim Flirten, und hast Lust jemand aus 
dem Lager kennen zu lernen ? Dann bist 
du bei unserem Workshop genau richtig. 
Vier coole Betreuer warten darauf, mit 
Euch die Breisachliebe zu finden. Vielleicht 
ist ja auch etwas für Dich dabei. Trau Dich!

TWERKSHOP
Wenn du denkst es ist alles für den Arsch, 

dann bist du bei uns genau richtig. 

Der Twerkshop mit Hüpfer und Paddel wird 

dir alles abverlangen.

HOCKEY  
Nach dem großen runden Leder geht es 

jetzt an die kleine Kugel. Beim Hockey 

könnt ihr euch so richtig austoben oder 

einfach mal 'nen ruhigen Schläger schwin-

gen. Im Vordergrund steht natürlich Spiel 

und Spaß, weniger die technische und tak-

tische Perfektion. Klar sind auch Mädels 

gerne gesehen.

KICK’N‘SLIDE    
Wer kommt auf die verrückte Idee Brenn-
ball und Slip’N’Slide zu mischen? Wir 
natürlich! Wir sorgen für den ultimativen 
Fun: Plane, Spüli, Pool-Base und los 
geht die Brennball-Rutschpartie! Kommt 
zum Workshop „Kick’N’Slide“ und erlebt 
den größten Spaß seit der Erfindung des 
Planschbeckens. 

KORFBALL    
Übersetzt heißt es nichts anderes als Korb- 
ball und ähnelt stark dem Basketball. Der 
große Unterschied ist, dass der Ball von 
allen Seiten aus, durch den Korb geworfen 
werden kann. Ihr habt Lust ein neues Ball- 
spiel kennenzulernen? Auf geht‘s!

INDIACA
Volleyball kennst du schon und du hast Bock, etwas ähnliches auszuprobieren?!Indiaca ist der kleine, aber pfiffige Bruder des Volleyballs. Bei unserem Workshop lernst du nicht nur die Grundlagen dieses „Vintage“-Spiels kennen, es werden natürlich auch ein paar Runden Indiaca zusammen gezockt!

ULTIMATE FRISBEE
Ach du Scheibe! Beim Frisbee spielen 
schmeißt man sich nur ne Scheibe hin 
und her? Denkste! Beim Ultimate Frisbee 
vermischen sich viele Sportarten zu einem 
Mix aus Teamgeist, Geschick, Fairness 
und vielem mehr. Na, Bock? Dann schmeiß 
„Ultimate Frisbee“ mit auf deine Work-
shop-Liste!

BEACHVOLLEYBALL   

Ein Netz in der Mitte, zwei Mannschaften  

mit jeweils 6 Leuten rechts und links davon 

und ganz wichtig: ein Ball. Genau! Volley-

ball ist gemeint. Wenn du Lust hast, diesen 

Sport in der Halle oder im Sand zu spielen, 

bist du in diesem Workshop genau richtig.

BREISACHS BEAUTY PALACE
Du willst dir bei dem ganzen „Breisach- 
Stress“, der Hitze und der Anstrengung et-
was Gutes tun? Dann bist du bei uns genau 
richtig! Gemeinsam werden wir in diesem 
Workshop Gesichtsmasken mischen, diese 
natürlich auch anwenden, Haarkreide 
verwenden, die Nägel lackieren und Henna 
Tattoos machen. Schau vorbei

BODY PAINTING    
Seid ihr bereit für den Moment in dem 
Breisach in Farbe aufgeht? Lasst eure Fan-
tasie explodieren und erschafft mit Pinsel 
und Farbe Kunstwerke auf eurem Körper. 
Schnappt euch Bikini und Badehose, 
bastelt euch Schablonen oder lasst eurer 
Kreativität freien Lauf. Vom Leoparden-
muster bis zum rockigen Ganzkörpertattoo 
sind euch keine Grenzen gesetzt.  

BUMSBALL
Im Vordergrund steht beim Bumsball Spaß 
mit einem Pezziball. Zwei Mannschaften 
spielen dabei gegeneinander. Der Ball 
darf mit allen Körperteilen, oberhalb des 
Knies bis zum Kopf gespielt werden, mit 
Ausnahme der Hände. Am gezieltesten hat 
sich das aktive Vorbringen mit der Hüfte 
herausgestellt. Spaß ist auf jeden Fall 
garantiert. Lasst euch überraschen!

EIER SCHAUKELN
Egal ob männlich oder weiblich, in diesem 

Workshop lernst du anhand leistungs-

sportlicher und entspannender Aktivitäten 

die hohe Kunst des Eierschaukelns. Auch 

Veganer und Tierfreunde sind herzlich 

Willkommen*.

*Kann Spuren von Nüssen enthalten. 7



L A G E R O R D N U N G

W I C H T I G
Krankheit – Unfall – Allergien
Für eventuelle Erkrankungen oder Unfälle stehen im Jugendzeltlager eigene 
Sanitäter zur Verfügung. Sollte eine ärztliche Behandlung notwendig sein, 
bitten wir alle Teilnehmenden und Betreuenden unbedingt das Impfbuch oder 
eine Kopie davon und die Versichertenkarte der Krankenkasse mitzubringen.
Teilnehmer mit Allergien werden gebeten, ihren Allergieausweis und für den 
Bedarfsfall die entsprechenden Medikamente mit sich zu führen, sowie die 
Gaubetreuer und den Lager-Sanitätsdienst zu informieren.

Keine Haftung bei Diebstählen
Ein wichtiger Hinweis für alle, die glauben, im Lager besonders auffallen zu 
müssen: Lasst bitte alle Wertsachen wie Goldbarren, Diamanten und anderen 
Schmuck, aber auch Stereoanlagen, Smartphones oder teure Kameras zu Hau-
se. Leider ist kein Zelt vor Langfi ngern sicher. Wem etwas geklaut wird, sollte 
wissen, dass für Diebstähle keinerlei Haftung übernommen wird. Auffallen 
sollte man im Jugendlager eher durch gutes, hilfsbereites, verständnisvolles 
Benehmen! Alles klar, oder?

Sowohl der Alkohol- als auch der Zigarettenkonsum ist für die Teilnehmen-
den im und auch außerhalb des Lagers VERBOTEN!

Das 49. Internationale Jugendzeltlager der Badi-
schen Turnerjugend soll für alle Teilnehmer zu 
einem Erlebnis werden und Spaß machen. Dafür 
müssen in der Lagergemeinschaft verschiedene 
Regeln beachtet und eingehalten werden.

Allgemeines
01 Bei besonderen Anlässen/Ereignissen muss die

Lagerleitung sofort verständigt werden.
02   Den Anordnungen der Lagerleitung und der Be-

treuer ist Folge zu leisten.
03   Während des Jugendlagers sind sowohl Besitz, 

als auch Konsum von Zigaretten, alkoholischen 
Getränken und sonstiger legaler und illegaler 
Drogen im und außerhalb des Lagers untersagt.

04   Waffen jeglicher Art sind verboten.
05 Bei mutwilligen Beschädigungen muss Scha-

densersatz geleistet werden.
06 Das Baden in den Gewässern am Lagerplatz ist 

nicht erlaubt.
07 Aufgrund der Verletzungsgefahr ist es verboten, 

barfuß zu gehen.
08 Die Teilnehmer dürfen das Lagergelände 

zwischen den Programmpunkten in Gruppen 
von mindestens drei Personen ohne Betreuer 
verlassen, müssen sich aber bei ihrem Betreuer 
ab- und wieder anmelden.

09 Die Nutzung von Mobiltelefonen ist nur zwi-
schen den Programmpunkten erlaubt.

10 Die Mitnahme von Mehrfachsteckdosen ist 
untersagt. Widerreichlich mitgeführte Mehr-
fachsteckdosen werden eingesammelt und 
können nach Ende des Lagers im Lagerbüro 
abgeholt werden.

Lagerplatz
11 Der Lagerplatz ist sauber zu halten. Die Zeltbe-

wohner sorgen für die Sauberkeit rund um das 
eigene Zelt herum bis zur Lagerplatzmitte.

12 Anfallender Abfall ist in den Mülltonnen zu ent-
sorgen. Auf Mülltrennung ist zu achten.

13 Jedes Entfernen von Lagerplatz bzw. Sport- 
oder Veranstaltungsstätte ist nur mit Geneh-
migung des jeweils zuständigen Betreuers, 
IG-Leiters oder der Lagerleitung erlaubt.

Zelte
14 Die Zelte müssen schonend behandelt werden.
15 In den Zelten muss Sauberkeit und Ordnung 

herrschen. Es werden Kontrollen durchgeführt.
16 Jungs bleiben in Jungenzelten – Mädchen in 

Mädchenzelten!
17 Die Nachtruhe beginnt um 23.00 Uhr und ist 

auch in den Zelten ein zuhalten.
18 Jede Zeltgemeinschaft bestimmt am ersten Tag 

eine/n Zeltsprecher/in.
19 Jeder nimmt seine mitgebrachten Folien für den 

Zeltboden wieder mit nach Hause und entsorgt 
diesen nicht im Lager.

Essplätze
20 Jede/r verlässt seinen Essplatz sauber!
21 Geschirr wird in den dafür vorgesehenen 

Reinigungsbehältern gesäubert und nicht in 
den normalen Waschbecken in den sanitären 
Einrichtungen!

Räume und Plätze
Turnhallen, Sportplätze, Sportgeräte, Aufenthalts-
räume usw. sind mit größter Sorgfalt zu behandeln 
und nach jedem Gebrauch sauber aufzuräumen. 
Evtl. Schäden sind sofort dem zuständigen Betreu-
er, IG-Leiter oder der Lagerleitung zu melden.

Sanitäre Einrichtungen
22 Die Toilettenanlagen in der Stadthalle stehen 

jederzeit zur Verfügung.
23 Die Toiletten bedürfen der besonderen Auf-

merksamkeit aller Teilnehmenden. Sauberkeit 
ist oberstes Gebot! Missetäter werden zum 
Reinigungsdienst eingeteilt.

24 Die Waschplätze sind sauber zu halten.
25 Die Duschen stehen zu festgelegten Zeiten zur 

Verfügung.

Material und Ausstattung
26 Als Schlafplatzunterlage dürfen ausschließlich 

Isomatte, Luftmatratze oder Feldbett mitge-
bracht werden.

27 Folgendes ist mitzubringen:
- Essbesteck, (Kaffee-)Tasse, Teller und Müslischale
- Personalausweis, Impfpass und 
   Krankenkassenkarte
- Schwimmbad: Bikini/Badeanzug bzw. eng 
   anliegende Badehose (keine Badeshorts o.ä.
- Tagesausfl ug: Rucksack und Trinkfl asche
- Auf Wunsch: eigene Spiele
- Wichtig: Für den Lagerwettstreit werden alte   
  Turnschuhe benötigt.

28 Jegliche Form zusätzlichen Stauraums, der am 
Zeltgestänge befestigt wird (z.B. Hängeregal), 
ist verboten. Darauf zurückzuführenden Schä-
den am Zelt sind vom Verursacher zu tragen.

29 Fundsachen, die bis zum letzten Tag des Lagers 
nicht abgeholt worden sind, werden maximal 
vier Wochen in der BTB-Geschäftsstelle aufbe-
wahrt und gehen danach an karitative Verbände.

Haftung
Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für 
Diebstahl-, Unfall-, Personen- und Sachschäden.

Die Lagerordnung ist zur Kenntnis zu nehmen 
und einzuhalten!
Grobe Verstöße gegen die Lagerordnung können 
zum Lager ausschluss führen. Dadurch bedingte 
Heimfahrten gehen zu Lasten der Eltern. Eine Bei-
tragsrückerstattung ist nicht möglich.

Die Lagerleitung der Badischen Turnerjugend

Wenn man Partner 
hat, die sich  
engagieren.
Die Sparkassen-Finanzgruppe 
ist der größte nicht staatliche 
Sportförderer in Deutschland. 
Die Unterstützung des Turner- 
bunds ist ein Teil dieses Enga- 
gements.

sparkasse.de

Dabeisein 
ist einfach.
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